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1. 	 SYMBOLE/BEGRIFFSBESTIMMUNGEN

•	 Mit diesem Symbol wird auf eine Gefahr hingewiesen, die ernste oder lebensgefährliche Verletzungen zur 
Folge haben kann.

•	� Mit diesem Symbol wird auf potenziell gefährliche Situationen hingewiesen, die leichte oder mittelschwere 
Verletzungen zur Folge haben können. Das Symbol wird auch verwendet, um vor unsicheren und gefährlichen 
Bedingungen zu warnen.

•	� Mit diesem Symbol wird auf wichtige Informationen sowie auf Situationen hingewiesen, die schwere Sach- 
und Vermögensschäden zur Folge haben können.

1.1	 Warnhinweise für elektrische Anlagen

Sicherheitsvorkehrungen bei der Durchführung von Elektroinstallationen.
•	 Der OJ-DC darf nur von geschultem und qualifiziertem Personal installiert und in Betrieb genommen werden.
•	 Eine fehlerhafte Elektroinstallation kann zu schweren oder tödlichen Verletzungen führen.

2.	 SICHERHEITSHINWEISE

2.1 Sicherheitsmaßnahmen vor der Installation.

•	 Die Installation des OJ-DC ist nur durch qualifiziertes Personal oder Personen zulässig, die eine 
entsprechende Ausbildung absolviert haben.

•	 Qualifiziertes Personal ist mit den Installationsverfahren vertraut und kann die Installation gemäß den 
geltenden lokalen und internationalen Anforderungen, Gesetzen und Vorschriften durchführen.

•	 Schaffen Sie ein sicheres Arbeitsumfeld, um potenzielle Risiken von Personenschäden und Schäden an der 
Ausrüstung zu minimieren.

•	 Qualifiziertes Personal ist mit den Anweisungen und Sicherheitshinweisen in dieser Betriebsanleitung 
vertraut.

•	 Lesen und befolgen Sie die Richtlinien für den OJ-DC 
•	 Vor der Installation des OJ-DC ist sicherzustellen, dass das OJ-DC-Gerät keine Beschädigungen aufweist.
•	 Der OJ-DC steht unter Hochspannung, sobald er an das Stromnetz angeschlossen wird. Deshalb muss 

die Netzspannung vor jeglichen Arbeiten zur Installation, Wartung oder Instandhaltung des Produkts immer 
abgeschaltet werden.

•	 Wenn der OJ-DC an das Stromnetz angeschlossen ist, besteht die Gefahr, dass der Motor unbeabsichtigt 
anläuft, was potenziell zu gefährlichen Situationen und Verletzungen von Personen führen kann.

•	 Ein unbeabsichtigtes Starten während der Programmierung, Wartung oder Instandhaltung kann zu schweren 
Verletzungen oder Sachschäden führen.

•	 Der Kompressor kann über ein externes Eingangssignal, Modbus oder ein angeschlossenes Bedienfeld 
gestartet werden.

•	 Vor dem Anschließen der Netzspannung müssen alle Komponenten des OJ-DC, des Kompressors und des 
STO ordnungsgemäß montiert sein.

•	 Vor dem Anlegen der Netzspannung an den OJ-DC müssen alle Abdeckungen und Kabelverschraubungen 
ordnungsgemäß montiert und geschlossen sein. Unbenutzte Kabelverschraubungen sind mit 
Blindverschraubungen zu ersetzen. 

Warnung

Vorsicht

Hinweis

Warnung
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2.2	 Nutzungsverbot

•	 Der OJ-DC darf erst dann in Betrieb genommen werden, wenn die Maschine oder das Produkt, in das er 
eingebaut ist, als vollständig konform mit allen relevanten nationalen und internationalen Vorschriften erklärt 
wurde.

•	 Das Produkt darf erst dann unter Spannung gesetzt werden, wenn die gesamte Anlage ALLEN relevanten 
Richtlinien entspricht.

•	 Die Herstellergarantie für dieses Produkt gilt nur, wenn es gemäß dieser Anleitung und allen geltenden 
Installationsvorschriften installiert wird.

•	 Wenn das Produkt in irgendeiner Weise beschädigt wurde, z. B. während des Transports, muss es vor dem 
Anschluss an die Stromversorgung von autorisiertem Personal überprüft und repariert werden.

•	 Wird der OJ-DC in Maschinen mit rotierenden Teilen, z. B. einem Ventilationssystem, einem Transportsystem 
usw. verbaut, muss die gesamte Anlage der Maschinenrichtlinie entsprechen.

2.3	 Defekter Drive

•	 Ein defekter OJ-DC-Antrieb muss zur weiteren Untersuchung immer an OJ Electronics zurückgeschickt werden!

3.	 RICHTLINIEN UND NORMEN FÜR DIE SICHERE DREHMOMENTABSCHALTUNG 
(SAFE TORQUE OFF)

3.1	 Richtlinien/Normen

Bitte beachten Sie auch die Konformitätserklärung für den OJ-DC-Antrieb.

3.2	 Designrichtlinien

Das Produkt ist gemäß den folgenden Richtlinien konzipiert.

2014/35/EU		  Niederspannungsrichtlinie (LVD)
2014/30/EU		  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)
2011/65/EG		  RoHS-Richtlinie
EG/1907/2006	 REACH-Verordnung
2006/121/EG		� REACH-Änderungsrichtlinie zur Änderung der Richtlinie 67/548/EWG des Rates 2006/42/EU 

Maschinenrichtlinie

3.3	 Entwurfs- und Prüfnormen.

Das Produkt wurde gemäß den folgenden harmonisierten Normen entwickelt und geprüft.

IEC 61508:2010	� Funktionale Sicherheit von elektrischen/elektronischen/programmierbaren  
elektronischen sicherheitsbezogenen Systemen

EN 61800-5-1:2007/A1:2017	�� Elektrische Leistungsantriebssysteme mit einstellbarer Drehzahl – Teil 5-1:
						     Sicherheitsanforderungen – elektrische, thermische und energetische 
						     Anforderungen
EN 61800-5-2:2017	� Elektrische Leistungsantriebssysteme mit einstellbarer Drehzahl – Teil 5-2: 

Sicherheitsanforderungen – funktional
EN 61800-3:2018	� Drehzahlveränderbare elektrische Antriebe – Teil 3:
						     EMV-Anforderungen einschließlich spezieller Prüfverfahren
EN 50581:2012	� Technische Dokumentation zur Bewertung elektrischer und elektronischer 

Produkte im Hinblick auf RoHS
EN ISO 13849-1:2023	� Sicherheit von Maschinen – sicherheitsbezogene Teile von Regelungssystemen 

– Teil 1: Allgemeine Gestaltungsprinzipien
IEC 62061:2021	� Sicherheit von Maschinen – funktionale Sicherheit sicherheitsrelevanter 

Regelungssysteme
IEC 60204-1:2019	 Sicherheit von Maschinen – Teil 1: Allgemeine Anforderungen

Weitere nachfolgend aufgeführte Normen wurden verwendet

UL 61800-5-1 ED3	� Systeme mit einstellbarer Drehzahl elektrischer Antriebe – Teil 5-1:
						�     Sicherheitsanforderungen – elektrische, thermische und energetische 

Anforderungen
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4.	 EINFÜHRUNG IN DIE SICHERE DREHMOMENTABSCHALTUNG

4.0 	 Sichere Drehmomentabschaltung – STO

Dieser Abschnitt enthält allgemeine Informationen zur sicheren Drehmomentabschaltung (STO).
In dieser Anleitung wird die Funktion „sichere Drehmomentabschaltung“ als „sichere Drehmomentabschaltung“ 
oder „STO“ bezeichnet.

Es liegt in der Verantwortung des Benutzers:
1)	 Führen Sie eine Risikobewertung des Kältesystems durch.
2)	� Entwerfen, implementieren und validieren Sie eine geeignete Lösung für die jeweilige Anwendung, die allen 

relevanten Sicherheitsanforderungen und -normen entspricht.

4.1	 STO – Funktionsbeschreibung

Der OJ-DC-Antrieb ist serienmäßig mit der zertifizierten und sicherheitsgeprüften Abschaltfunktion „sichere 
Drehmomentabschaltung“ (Safe Torque Off, STO) ausgestattet.
•	� Die STO-Funktion stellt sicher, dass keine drehmomenterzeugende Energie auf den Kompressor einwirken 

kann und verhindert so ein unbeabsichtigtes Anlaufen gemäß EN 60204-1 Abschnitt 5.4.
Die STO-Funktion deaktiviert sicher alle Ausgangsimpulse des Drives. Dadurch wird der Drive drehmomentfrei.
Die STO-Signale werden innerhalb des Drives überwacht.
•	� Die STO-Funktion kann die Notwendigkeit eines Hauptschützes vor dem OJ-DC-Antrieb beseitigen. 

�Bei Aktivierung über einen Hochdruckabschalter oder eine andere sicherheitsrelevante Schutzeinrichtung 
kann die STO-Funktion den Kompressor direkt abschalten.

4.2	 Erläuterung des STO-Eingangs

Der STO+-Eingang bestimmt, ob die Funktion der sicheren Drehmomentabschaltung (STO) aktiv oder 
inaktiv ist. Die folgende Tabelle zeigt den Zusammenhang zwischen dem STO+-Eingangssignal, dem STO-
Funktionszustand und dem daraus resultierenden Drive-Zustand:

STO+-Eingang Zustand der STO-Funktion Zustand des Drives

24 V= STO-Funktion inaktiv Drive freigegeben

0 V= STO-Funktion aktiv Drive gesperrt

•	� Ein 24 V DC-Signal am STO+-Eingang deaktiviert die STO-Funktion, sodass der Drive im Normalbetrieb 
arbeiten kann.

•	� Durch Anlegen von 0 V DC an den STO+-Eingang wird die STO-Funktion aktiviert; die Drive-Ausgänge 
werden deaktiviert, und es wird sichergestellt, dass der Motor drehmomentfrei ist.

Wichtiger Sicherheitshinweis – Wartung und Reparatur

Die STO-Funktion bietet keine galvanische Trennung und darf nicht als Sicherheitsmaßnahme bei Wartungs- oder 
Reparaturarbeiten an elektrisch gefährlichen Bauteilen des Kältesystems verwendet werden! 
Es handelt sich ausschließlich um eine elektronische Schutzfunktion, die für den Einsatz während des 
Normalbetriebs des OJ-DC-Antriebs vorgesehen ist.
Vor der Durchführung von Wartungs- oder Reparaturarbeiten an elektrisch gefährlichen Teilen muss der OJ-DC-
Antrieb mit einem geeigneten Trenngerät vollständig vom Stromnetz getrennt werden.
Stellen Sie außerdem sicher, dass alle spannungsführenden Verbindungen ordnungsgemäß isoliert sind und dass 
ihre Spannungsfreiheit geprüft wurde. 

Schritte vor der Wartung:	
1.	 Schalten Sie den Hauptschalter aus.
2.	 Sichern Sie den Hauptschalter gegen Wiedereinschalten. 
3.	 Warten Sie mindestens 5 Minuten, damit sich alle Kondensatoren vollständig entladen können.

Hinweis

Warnung
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STO-Funktion – Wartung und Störungsbehandlung

Die STO-Funktion ist eine werkseitig integrierte und geprüfte Sicherheitsfunktion.
Reparaturen an einem mit STO-Funktion ausgestatteten OJ-DC-Antrieb dürfen nur von autorisiertem Personal 
durchgeführt werden. Jeder nicht autorisierte Versuch, den OJ-DC-Antrieb zu reparieren, zu modifizieren oder zu 
zerlegen, führt zum Erlöschen der Garantie und kann die Integrität der STO-Funktion beeinträchtigen.

Wenn der OJ-DC-Antrieb einen internen STO-Fehler erkennt, muss die Ursache ermittelt und behoben werden, 
bevor der Betrieb wieder aufgenommen werden kann. Der Betrieb des Systems ist strengstens untersagt, 
solange ein STO-Fehler aktiv ist.

STO-Verkabelung, Redundanz und Fehlerbehandlung
 
•	 Die STO-Eingangsverdrahtung muss getrennt von allen anderen Kabeln oder Leitungen verlegt werden. 

Ein Fehlerausschluss bei Kurzschlüssen zu anderen Leitern muss eindeutig begründet werden. Weitere 
Informationen finden Sie in Tabelle D.4 der ISO 13849-2.

•	 Für Anwendungen mit SIL-2-Sicherheitsanforderungen wird die STO-Regelungsschaltung mit redundanten 
Kanälen in der Hardware umgesetzt. Die Auslegung stellt sicher, dass im Falle eines Fehlers in einem internen 
STO-Kanal der redundante Hardwarekanal einen unbeabsichtigten Betrieb des OJ-DC-Antriebs verhindert.

•	 Wenn die STO-Funktion aktiv ist, werden alle Startbefehle außer Kraft gesetzt. Dies bedeutet, dass der 
OJ-DC-Antrieb nicht startet, wenn der STO-Eingang aktiv ist – selbst im Falle interner Softwarefehler oder 
unbeabsichtigter Startversuche.

4.3	 Konformitäts- und Sicherheitsdaten

Hinweis

Hinweis

Anwendbare europäische Richtlinien und Normen

Richtlinie Normen

Maschinenrichtlinie
(2006/42/EG)

EN ISO 13849-1:2023
EN IEC 62061:2021
EN IEC 61800-5-2:2017
EN IEC 60204-1:2018

EMV-Richtlinie
(2014/30/EU)

EN 61800-3:2018
EN 61800-5-2 Anhang E:2017

Niederspannungsrichtlinie
(2014/35/EU)

N 61800-5-1:2007/A1:2017

Sicherheitsnormen

Domäne Normen

Maschinensicherheit EN ISO 13849-1:2023, EN IEC 62061:2021, 
EN IEC 60204-1:2018

Funktionale Sicherheit IEC 61508-1 bis -7:2010, EN IEC 61800-5-2:2017

Zertifizierungsstelle TÜV SÜD: M6A 131695 Rev. 0.0

Sicherheitsfunktionen

Funktion Standard Typ

Sichere Drehmomentabschaltung (STO) EN IEC 61800-5-2:2017 Stoppkategorie 0  
(IEC 60204-1)
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Leistungs- und Zuverlässigkeitsdaten

Parameter Drive Type H4:
DC-3040, DC-3055, DC-3075

Drive Type H5:
DC-3110, DC-3150

Kategorie (ISO 13849-1) Kat. 3 Kat. 3

Diagnosedeckungsgrad (DC) 87 % 87 %

Mittlere Zeit bis zum gefährlichen Ausfall (MTTFd) 178 Jahre 178 Jahre

Performance Level (PL) PL d PL d

SIL (IEC 61508 / IEC 62061) SIL 2 SIL 2

Wahrscheinlichkeit eines gefährlichen Ausfalls pro 
Stunde (PFHd) – hohe Anforderungshäufigkeit

2,78 × 10-8 pro Stunde 2,78 × 10-8 pro 
Stunde

Wahrscheinlichkeit eines gefährlichen Ausfalls  
(1‑Jahres‑PFD)
Wahrscheinlichkeit eines gefährlichen Ausfalls  
(3‑Jahres‑PFD)
Wahrscheinlichkeit eines gefährlichen Ausfalls  
(5‑Jahres‑PFD)
Geringe Anforderungshäufigkeit 

1,28 × 10-4

3,85 × 10-4

6,41 × 10-4

1,28 × 10-4

3,85 × 10-4

6,41 × 10-4

Hardware-Fehlertoleranz (HFT) 1 (1oo2‑Konfiguration) 1 
(1oo2‑Konfiguration)

Missionszeit (TM) 20 Jahre 20 Jahre

Leistung und Zeitverhalten

Parameter Wert

Reaktionszeit (von STO-Aktivierung bis drehmomentfrei) <500 ms

Maximale Testimpulszeit (ttp) / Frequenz 2 ms / 10 Hz

Betriebszustand für STO-Eingänge Immer aktiv; STO kann unter keinen Umständen 
deaktiviert werden

Maximale STO-Kabellänge 25 m

Weitere Spezifikationen finden Sie im OJ-DC-Handbuch.

4.4	 Benutzerverbindungen

Zur Implementierung der Funktion der sicheren Drehmomentabschaltung (STO) muss das STO-Signal über 
Klemme 8 (STO+) und Klemme 9 (STO-) geführt werden. Diese Verbindung kann je nach erforderlicher 
Sicherheitskategorie einen Hochdruckschalter, einen Not-Aus-Schalter, ein Sicherheitsrelais oder eine andere 
Sicherheitseinrichtung umfassen. Die Stromversorgung für das STO-Signal kann entweder sein:

•	 Die interne 24 V DC‑Versorgung des OJ-DC-Antriebs von Klemme 6 (siehe Abb. 4.1) oder
•	 Eine externe 24 V DC‑Versorgung (siehe Abb. 4.2)

Abb. 4.1
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Bei Verwendung der internen 24 V DC‑Versorgung über Klemme 6 muss diese ausschließlich für die STO-
Schaltung reserviert sein. Für anwendungsspezifische Anforderungen siehe Kapitel 6.

Das STO-Signal muss eine SELV- oder PELV-Quelle (Sicherheits- bzw. Schutzkleinspannung) sein, gemäß den 
einschlägigen Sicherheitsnormen.

Nach der Installation der STO-Schaltung muss ein Inbetriebnahmetest gemäß Kapitel 4.5 Inbetriebnahmetest 
der STO-Funktion durchgeführt werden. Nach der Erstinstallation und nach jeder Änderung an der 
sicherheitsrelevanten Schaltung ist ein erfolgreicher Inbetriebnahmetest zwingend erforderlich.

Für die korrekte Installation der Leitungen in den Federklemmen siehe Kapitel 10.3.2 im OJ-DC-Handbuch.

4.5	 Inbetriebnahme

Für den Inbetriebnahmetest der STO-Funktion sind folgende Schritte erforderlich:

Start-up-Test: 
1.	Unterbrechen Sie den STO-Signalpfad der STO-Schaltung. 
2.	Versuchen Sie, den Kompressor mit einem digitalen Signal, einem analogen Eingang oder einem Modbus-

Befehl zu starten.
3.	Erwartetes Ergebnis: Der Kompressor darf nicht anlaufen, und der STO-Fehler muss aktiv sein.
4.	Stellen Sie den spezifischen STO-Signalpfad wieder her
5.	Setzen Sie den STO-Fehler zurück. 
6.	Starten Sie den Kompressor.

Betriebstest: 
1.	Starten Sie den Kompressor und erhöhen Sie die Drehzahl über ein digitales Signal, einen analogen Eingang 

oder einen Modbus-Befehl.
2.	Unterbrechen Sie den STO-Signalpfad.
	 Erwartetes Ergebnis: Der OJ-DC-Antrieb muss die Stromzufuhr zum Kompressor sofort unterbrechen. Der 

Kompressor muss auslaufen, bis er zum Stillstand kommt, und der STO-Fehler muss aktiviert werden.

4.6	 Wartung und Instandhaltung.

Gemäß EN 13849-1, EN 62061 und IEC 61508 (Betrieb mit hoher Anforderungshäufigkeit) müssen die 
folgenden Funktionstests mindestens einmal alle zwölf Monate durchgeführt werden, um die Funktion „sichere 
Drehmomentabschaltung“ (Safe Torque Off, STO) zu validieren.
 
Wartungsprüfverfahren

1.	Betriebstest
		 a.	� �Starten Sie den Kompressor und erhöhen Sie die Drehzahl mithilfe eines digitalen Signals, eines analogen 

Eingangs oder eines Modbus-Befehls.
		 b. Unterbrechen Sie den STO-Signalpfad
			   �Erwartetes Ergebnis: Der OJ-DC-Antrieb muss die Stromzufuhr zum Kompressor sofort unterbrechen. 

Der Kompressor muss auslaufen, bis er zum Stillstand kommt, und der STO-Fehler muss gesetzt werden.

2.	Start-up-Test
		 a.	 �Versuchen Sie bei unterbrochenem STO-Signalpfad, den Kompressor über ein digitales Signal, einen 

analogen Eingang oder einen Modbus-Befehl zu starten.
			   Erwartetes Ergebnis:  Der Kompressor darf nicht anlaufen. Der STO-Fehler muss aktiv bleiben.

Vorsicht

Hinweis

Hinweis

Hinweis
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3.	Rücksetzverfahren
		 a. Stellen Sie die STO-Schaltung wieder her
		 b. Setzen Sie alle aktiven Fehler im Drive zurück

	 Erwartetes Ergebnis: Es darf kein STO-Fehler vorliegen.

5.	 FEHLERBEHEBUNG BEI DER SICHEREN DREHMOMENTABSCHALTUNG

5.1	 STO-Fehlermeldungen

Alle STO-Fehler werden in der Kategorie „Fehleralarm“ klassifiziert. Die Aktivierung eines beliebigen STO führt 
zum sofortigen Stopp des Kompressors.

5.2	 STO-Aktivierung

Wird der STO-Signalpfad unterbrochen, wird ein STO-Fehler ausgelöst.

Sobald die STO-Schaltung wiederhergestellt ist, ist der Fehlerzustand behoben und der STO-Fehler wird inaktiv. 
Der Drive kann dann zurückgesetzt werden und ist betriebsbereit. 

5.3	 Interner Hardwarefehler in der STO-Schaltung.

Tritt in der STO-Schaltung des Drives ein interner Hardwarefehler auf, können zwei Diagnoseszenarien auftreten: 
•	 Einzelner Diagnosefehler (siehe Abb. 5.3)
•	 Konstanter Diagnosefehler (siehe Abb. 5.4)
 
Die zugehörige Fehlermeldung kann auf dem HMI, dem OJ-DC-Tool oder über Modbus angezeigt werden.

Beheben eines einzelnen Diagnosefehlers
1.	Führen Sie einen Ein-/Aus-Zyklus des Drives durch.
2.	Nach dem Neustart wird ein STO-Speicherfehler angezeigt, der ursprüngliche STO-Diagnosefehler sollte 

jedoch behoben sein.
3.	Führen Sie einen vollständigen Inbetriebnahmetest gemäß Abschnitt 4.5 Inbetriebnahme durch.
4.	Nach Abschluss des Tests werden sowohl STO-Fehler als auch STO-Speicherfehler vorliegen.
5. Anschließend sollte es möglich sein, den Alarm zurückzusetzen oder den Normalbetrieb wieder 

aufzunehmen.

Diese Sequenz stellt den einzelnen Diagnosefehler dar (siehe Abb. 5.3).

Konstanter Diagnosefehler
 
Wenn der STO-Diagnosefehler nach dem Inbetriebnahmetest erneut auftritt, muss der Drive als defekt betrachtet 
und ersetzt werden. 
Dieses Szenario wird als konstanter Diagnosefehler klassifiziert (siehe Abb. 5.4).

Abb. 5.3

Einzelner Diagnosefehler
Modbus-
Adresse

Status Status Status Status Status Status

STO-Fehler 1x0013 0 0 0 0 1 0

STO-Diagnosefehler 1x0040 0 1 1 0 0 0

Fehler in der STO-Ablaufsteuerung 1x0042 0 0 0 0 0 0

STO-Speicherfehler 1x0045 0 0 0 1 1 0

Kein Alarm STO-Alarm „Nach 
einem oder 
mehreren 
Resets“

Ein oder 
mehrere 
Spannungs-
Ein-/Aus-
schaltzyklen

"Inbetrieb-
nahmetest"

Kein Alarm
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Ein defekter Drive muss zur weiteren Untersuchung immer an OJ Electronics zurückgesendet werden.

6.	 ANWENDUNGSBEISPIELE

Wird die STO-Verkabelung nicht in einem Gehäuse mit Schutzart IP54 installiert, muss das Kabel gemäß 
ISO 13849-2, Tabelle D.4, gegen Kurzschlüsse geschützt 
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werden. Dies gilt für ALLE Anwendungsbeispiele!

6.1	 Beispiel 1

Sicherheitsfunktion: Bei Auftreten von Hochdruck 
unterbricht der Hochdruckschalter die STO-
Schaltung. Die Stromzufuhr zum Kompressor wird 
durch den OJ-DC-Antrieb sofort unterbrochen und 
der Kompressor stoppt. 
Die STO-Schaltung wird von einer externen 24 V 
DC-Versorgung gespeist.  

Der Hochdruckschalter muss ein 
Sicherheitsschalter sein. Der Fehlerausschluss 
muss nach 13849-2, Tabelle D.8, gegeben sein

6.2	 Beispiel 2

Sicherheitsfunktion: Wenn ein Hochdruck 
auftritt, aktiviert der Hochdruckschalter das 
Sicherheitsrelais, das dann das STO-Signal zum OJ-
DC-Antrieb abschaltet und den Kompressor stoppt.

Die Schaltung wird über Klemme 6 von der 
internen 24 V DC-Versorgung des Drives gespeist.

Der Hochdruckschalter muss ein 
Sicherheitsschalter sein. Der Fehlerausschluss 
muss nach 13849-2, Tabelle D.8, gegeben sein.
Das Sicherheitsrelais muss mindestens SIL 2,  
PL d, Kategorie 3 erfüllen
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Abb. 5.4

Einzelner Diagnosefehler
Modbus-
Adresse

Status Status Status Status Status Status

STO-Fehler 1x0013 0 0 0 0 1 0

STO-Diagnosefehler 1x0040 0 1 1 0 1 1

Fehler in der STO-Ablaufsteuerung 1x0042 0 0 0 0 0 0

STO-Speicherfehler 1x0045 0 0 0 1 1 0

Kein Alarm STO-
Alarm

„Nach 
einem oder 
mehreren 
Resets“

Ein oder 
mehrere 
Spannungs-
Ein-/Aus-
schaltzyklen

„Inbetrieb-
nahme- 
Test“

STO-Diag-
nosefehler
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6.3	 Beispiel 3

Sicherheitsfunktion: Im Notfall wird der Not-Halt-Taster 
betätigt. Die STO-Schaltung wird unterbrochen, und der 
Kompressor stoppt.

Die Schaltung wird über Klemme 6 von der internen 24 V 
DC-Versorgung des Drives gespeist.

Der Not-Halt-Taster muss ein Sicherheitsschalter sein. 
Der Fehlerausschluss muss nach 13849-2, Tabelle D.8, 
gegeben sein

6.4	 Beispiel 4

Sicherheitsfunktion: Im Notfall wird der Not-Halt-Taster betätigt, und das Sicherheitsrelais wird aktiviert.  
Die STO-Schaltung wird unterbrochen, und alle OJ-DC-Antriebe stoppen.

 
Die STO-Schaltung wird über Klemme 6 von der internen 24 V DC-Versorgung des Drives gespeist.

An dieselbe STO-Schaltung können maximal fünf Drives parallel angeschlossen werden. 

Diese Begrenzung wird durch die Kabellänge und die kumulative PFH (Wahrscheinlichkeit eines gefährlichen 
Ausfalls pro Stunde) des gesamten Systems bestimmt. Im PFH-Budget müssen auch zusätzliche 
sicherheitsrelevante Komponenten – wie z. B. Drucksensoren – berücksichtigt werden, um die Einhaltung der 
probabilistischen Anforderungen für ein SIL-2-System gemäß IEC 61508 zu gewährleisten.
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